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Einladung zum Vernetzungsworkshop „Eichstätt summt!“ am Fr., 03.07.2015

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kooperationspartner, liebe Interessierte und Bienenfreunde,

ich darf Sie im Namen der Stiftung für Mensch und Umwelt und der Leiterin des Fachbereiches
Didaktik der Biologie Dr. Helga Rolletschek ganz herzlich einladen, gemeinsam mit uns an
unserer frisch ins Leben gerufenen Initiative „Eichstätt summt!“ (Wir tun was für Bienen in
Stadt & Land(kreis) Eichstätt) aktiv mitzuwirken.

Gemeinsam mit Ihnen und den Initiatoren von „Deutschland summt!“ Frau Dr. Corinna Hölzer
und Herrn Cornelis Hemmer möchten wir in einem Vernetzungsworkshop am Fr., 03.07.2015,
unsere Eckpfeiler, kurzfristigen Aktionen und langfristigen Inhalte erarbeiten bzw.
weiterentwickeln (siehe dazu auch www.deutschland-summt.de).

Zeit: Freitag, 3.Juli 2015, 10 Uhr bis ca. 16 Uhr
Ort: Katholische Universität Eichstätt, Kapuzinerkloster Raum KAP 209,
Kapuzinergasse 2, 85072 Eichstätt

Nur zusammen können wir bienenfreundliche Impulse in Stadt & Land Eichstätt hinaustragen
und belebende Zeichen für die ARTENVIELFALT setzen.
Deshalb freuen wir uns über Anmeldungen „querbeet“ und „bunt“ durch alle
Gesellschaftsbereiche hindurch (von Verwaltung, Kirche, Politik, Unternehmen, NGOs,
Verbände, Einzelpersonen, etc.). JEDE(R) kann mitmachen!
Herzliche Grüße aus der Umweltstation

Berlin, 02.06.2015 Eichstätt, 02.06.2015

Cornelis Hemmer Dr. Helga Rolletschek
Vorstand der
Stiftung für Mensch und Umwelt Leiterin der Didaktik der Biologie an der

kath. Univ. Eichstätt-Ingolstadt

Stiftung für Mensch und Umwelt
Hermannstraße 29
14163 Berlin

info@eichstaett-summt.de
www.eichstaett-summt.de
Tel.: 030 394064-314
Fax: 030 394064-329



2

Workshop – Inhalte: „Eichstätt summt!“
Freitag, 03.07.2015, von 10:00 – ca. 16:00 Uhr

10.00 Uhr Einführung in das Thema:
 Begrüßung & Vorstellungsrunde
 Impulsreferat „Deutschland summt!“ (Wirkungsweise, Zielgruppen,

Teilprojekte, Kommunikationsformate, etc.)
 „Eichstätt summt!“ im Reigen von „Deutschland summt!“ (erste

Ideen …)
 Impulse von anwesenden Kooperationspartnern

(was gibt es schon?)
 Ideenaustausch: Biologische Vielfalt, Bienen & Co.? Was ist in

Eichstätt zu tun / was könnten wir tun?
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause- Mensa der Uni ist geöffnet
13.30 – 14.30 Uhr Kleingruppenarbeit – Fokussierung der TN-Lösungsvorschläge / Themen &

Aufteilung der Teilnehmer in fünf Kleingruppen.
Erstellung eines „Aktionsplanes“ (wer macht wann was mit wem?) für die
möglichen Themen
(Weitere Kleingruppenthemen können sein: z.B. Wanderausstellung
„Eichstätt summt!“, Flyer & Homepage, Podiumsdiskussionen „Bienentalk“
& „Eichstätt summt! – Exkursionen“ etc.)

Abfrage: „Wer hat Interesse bei „Eichstätt summt!“ aktiv mitzuwirken?“
14.30 – 15.00 Uhr Pause für Kaffee und Tee

15.00 – 15.45 Uhr Vorstellen der Ergebnisse im Plenum (für alle Teilnehmer und neu am
Nachmittag hinzu gekommenen Ehrenamtlichen)
Abstimmung – „wie geht es weiter“ – die nächsten Schritte von „Eichstätt
summt!“

15.45– 16.00 Uhr Raum für Fragen und Diskussion

16.00 Uhr Workshop – Ende

Die Zeiten & Inhalte können je nach Teilnehmerzahl und der aufkommenden
Bearbeitungswünsche durch die Teilnehmer / -innen variieren oder auch kürzer werden.


